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Gewaltige Explosion
erschüttert Leverkusen

Vladimir Petkovic
verlässt die Nati

BERN. Am 11. August entscheidet der Bundesrat
überdenÜbertritt indie«Normalisierungsphase»
mit kaum mehr Massnahmen. Bedingung dafür
ist, dass sich alle Impfwilligen immunisieren las-

sen konnten. Das BAG rechnet allerdings damit,
dass dieses Ziel nicht bis Ende Juli erreicht wird.
Und so könne sich auch der Schritt in die Norma-
lität nochmals verschieben.

Zutiefe Impfquote: Ist
Normalisierung inGefahr?
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TOKIO. Die Schweizer Mountainbike-
Frauen holen bei Olympia Gold, Silber
und Bronze! Jolanda Neff gewinnt das
Rennen vor Sina Frei und Linda Inder-

gand. Die drei Fahrerinnen lieferten ein
fehlerloses Rennen ab. Eswar ein histo-
rischerWettkampf. Vor 85 Jahren gab es
zuletzt einenSchweizerDreifachsiegbei

Olympia. Durch die drei Medaillen
machtdieSchweiz einengrossenSprung
nachvorne imMedaillenspiegel undhat
bereits fünf.

Drei Medaillen dank Team und Technik

Sina Frei (l.), Jolanda Neff (M.) und Linda Indergand (r.) feiern den historischen Triumph. GETTY
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Aus der App

Vater baut Exoskelett
für Sohn (16)

Schwangere: Impfen
lassen oder nicht?
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5.30 UHR:Mateo Sanz Lanz will im
Windsurfen eine Medaille. Die Fahr-
ten 7., 8. und 9. stehen an.
7 Uhr: Holt Küng eine Medaille? Im
Strassenrennen war er glücklos,
nun will er es im Zeitfahren wissen.

8.30 Uhr: ImTennisdoppel kämpfen
Bencic/Golubic um den Halbfinal.
12.15 Uhr: Im Kunstturnen der Män-
ner treten Gischard undYusof im
Mehrkampf an.
Alle Resultate auf 20min.ch

Highlights des Tages Medaillenspiegel (nach 72 von 339 Entscheidungen)
Nation
1. Japan 10 3 5
2.USA 9 8 8
3.China 9 5 7
4. ROC 7 7 4
5.Grossbritannien 4 5 4
6. Südkorea 3 2 5

7.Australien 3 1 5
8. Kanada 2 3 3
9. Frankreich 2 2 3
10.Deutschland 2 0 3
11. Kosovo 2 0 0
14. Schweiz 1 2 2

TOKIO. Die Schweizer
Frauen sorgen im
Mountainbike an Olympia
für eine Sensation. Wir
zeigen Ihnen die Bausteine
für den Erfolg des Trios.

Die Schweiz hat bereits fünf
Medaillen auf dem Konto. Vier
davon sind den Mountain-
bikern und Mountainbikerin-
nen zu verdanken. Nachdem
Mathias Flückiger am Montag
im Rnnen der Männer die Sil-
bermedaille gewonnen hatte,
legten die Frauen gestern mit
drei Medaillen nach.

Doch warum war die
Schweiz so erfolgreich? Laut
den Medaillenfahrerinnen lag
ihnen der Kurs extrem gut. Sie
alle seien technisch sehr ver-
sierte Mountainbikerinnen,
was ihnenauf der Strecke in Izu
extrementgegengekommensei.
Ausserdem: «Die Französinnen
waren amMorgendesRennens
nichtmit demBike auf der Stre-
cke. Sie haben in Turnschuhen
die Strecke von aussen ange-
schaut», sagt Bronzegewinne-
rin Linda Indergand.Weiter sei
das Wetter auch ein entschei-
dender Faktor gewesen.

Darum gibt es bei Olympia
so viele Bikermedaillen

Die Schweizer Mountainbikerinnen haben gleich drei Medaillen gewonnen. GETTY

Und Goldgewinnerin Jolan-
daNeff sieht noch einenGrund
für die starke Leistung der
Schweizerinnen: «Wir haben in
der Vorbereitung auf das Rich-
tige gesetzt. Wir haben extrem
viel indie Technik gesteckt. Der
Regenhatdie Streckenochmals
komplett verändert», erklärte

NeffdasErfolgsrezept. Sie sieht
auch imTeamspirit denGrund-
stein für diesenhistorischenEr-
folg.Nationaltrainer Telser sag-
te zu 20 Minuten: «Es war ein
grosser Tag für uns. Es steckte
über die letzten Jahre sehr viel
Arbeit dahinter und wir haben
viel investiert.»Demstimmtdie

ehemalige Profimountainbike-
rin Nathalie Schneitter zu,
denn am Schluss gewinne der,
der weniger Fehler im Rennen
mache.Die Schweizerinnen sei-
en ruhig geblieben, hätten das
richtige Material ausgewählt
und Selbstvertrauen gehabt.
FLORIAN OSTERWALDER

TOKIO.So schafftendie Schweizer
MountainbikerinnendenWahn-
sinn: Bereits am Anfang dieser
nassen und technisch sehr
schwierigenStrecke kamesbeim
ersten Aufstieg zu einem Stau.
Neff konnte von ihrem guten
Start profitieren und dem Stau
entgehen. Sie übernahm die
Führung. In der zweiten Runde
baute die Ostschweizerin ihren
Vorsprung auf zeitweise 28 Se-
kunden aus. Auch die anderen
Schweizerinnen Sina Frei und
Linda Indergand fuhren über
weite Strecken in den Top Five
mit.

In der zweiten Runde gab es
sogar eine Dreifachführung für
die Schweiz! Diese war aber nur
von kurzer Dauer. Die Französin
Pauline Ferrand-Prévot machte
denSchweizerinnenDampf. Die
restlichen Fahrerinnen hatten
grosse Mühe mit dem technisch
anspruchsvollen Kurs.

Bei Rennhalbzeit lagen die
drei Schweizerinnen aufMedail-
lenkurs. Neff war solo in Füh-
rung, mit einer Minute Abstand
folgten Frei und Indergand. So
blieb es bis zum Schluss. Beim
letzten Anstieg konnte Frei In-
dergand noch distanzieren. FOS

Die Schweizerinnen hatten das Feld im Griff

Frei und Indergand auf der Verfolgung von Neff. AFP

TOKIO. JolandaNeff sagte kurz
nach ihremOlympiasieg: ««Ich
hoffe, ichwachenicht auf und
es ist alles nur einTraum.»
ZumParcoursmeinte die
Ostschweizerin: «Eswar viel
weniger schlimm,als ich es
mir vorgestellt hatte.»

Silbergewinnerin Sina Frei
sagtemit zittriger Stimmeund
Tränen in denAugen: «Ichbin
extremhappy.Wirklich reali-
sieren kann ich es nochnicht.»

UndLinda Indergand,die
nochnie auf demPodest
stand,meinte: «Langsamkann
ich es realisieren.Eswar super,
dasswir gemeinsam fahren
konnten.Sina hatmich immer
wieder gepusht.» LAW/FOS

Das sagt das
Schweizer Trio

Olympiasiegerin Jolanda Neff.
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